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Familienpsychologische Begutachtung bei sexualisierter Gewalt und
Missbrauchsabbildungen: Exploration, Schutzfähigkeit und Umgangsempfehlungen

08.06.2027 (Di)
Seminar-Nummer: 27 0558

Dieses Seminar richtet sich an Sachverständige, sowie Richterinnen und Richter im
familiengerichtlichen Verfahren.

Die Fortbildung vermittelt praxisbezogenes Wissen für familiengerichtliche Verfahren bei
Verdacht auf sexualisierte Gewalt oder im Zusammenhang mit Missbrauchsabbildungen. Im
Mittelpunkt stehen die konkrete Bearbeitung des Gutachtenauftrags, die Exploration von
Kindern, Müttern und beschuldigten Vätern sowie die Einschätzung von Gefährdung,
Schutzmöglichkeiten und geeigneten Umgangsregelungen.

Themen sind unter anderem:

· Beweisbeschluss: Welche Fragen muss ein familiengerichtlicher Auftrag klären?
Wie werden Kindeswohlgefährdung, elterliche Erziehungs- und Schutzfähigkeit
sowie mögliche Umgangsbedingungen sachgerecht erfasst?

· Exploration von Kindern: Wie lassen sich Gespräche alters- und
entwicklungsangemessen, offen und möglichst nicht suggestiv führen? Wie sind
Äußerungen, Schweigen, Ambivalenzen und Veränderungen im Aussageverhalten
einzuordnen?

· Exploration der Mutter: Wie werden Wissen, Haltung und Schutzfähigkeit erfasst?
Woran lässt sich einschätzen, ob eine Mutter mögliche Risiken erkennt, das Kind
ernst nimmt und vereinbarte Schutzmaßnahmen verlässlich umsetzen kann?

· Exploration des beschuldigten Vaters: Wie werden Tatdarstellungen, Täterwissen,
Verantwortungsübernahme, Verharmlosung und Veränderungsbereitschaft in die
Risikoeinschätzung einbezogen?

· Täterstrategien und Missbrauchsabbildungen: Welche Bedeutung haben Tätertypen,
Anbahnung, Verschleierung und digitale Tatkontexte für die familienpsychologische
Begutachtung?

· Zusammenarbeit der Beteiligten: Wie können Jugendamt, Staatsanwaltschaft und
Sachverständige Informationen austauschen und ihre unterschiedlichen Aufgaben im
familiengerichtlichen Verfahren berücksichtigen?

· Schutzkonzept und Umgang: Wann kann begleiteter Umgang sinnvoll sein, welche
Ziele und Schutzbedingungen braucht er, und welche Entwicklungsschritte müssen
erkennbar sein, bevor unbegleitete Umgänge empfohlen werden?

Fallbeispiele aus der Sachverständigenpraxis veranschaulichen die Themen und unterstützen
die Übertragung auf eigene Verfahren.
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Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per E-Mail.

Ablauf:

Das Seminar umfasst 6 Zeitstunden und findet von 09:00 bis ca. 16:30 Uhr statt. Während der
Veranstaltung gibt es zwischendurch Pausen sowie eine Mittagspause, die in der Regel
zwischen 12:15 und 13:15 Uhr stattfindet.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang

· Lautsprecher und Mikrophon (Headset)

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am Seminartag ist das Notfalltelefon ab
30min vor Seminarbeginn von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums besetzt. Die
Durchwahlnummer erhalten Sie von uns in der E-Mail mit den Zugangsdaten.

Referenten:

· Alena Mess, Diplom-Sozialpädagogin

Teilnahmegebühren:

Seminar: 325,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 292,50 € (siehe Rabattsystem)

Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
bleiben hiervon unberührt.
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Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.

Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45

info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: Anna Beroll de Tapiero Pitti und Patrick Baum


